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1. Allgemeines
1.1 Begriffe und Rechtsgrundlagen

Feuerwehrplane sind Flihrungsmittel der Feuerwehr und dienen der Einsatzvorbereitung, sowie der raschen

Orientierung und Beurteilung der Lage im Schadenfall.

Sie gehoren nicht zu den Bauvorlagen, kénnen jedoch von der Baugenehmigungsbehorde gefordert werden. Ob fiir eine

bauliche Anlage Feuerwehrplane erforderlich sind, richtet sich nach deren Lage, Art und Nutzung.

Feuerwehr-Laufkarten dienen im Zusammenhang mit einer Brandmeldeanlage der Orientierung zum Auffinden

ausgeloster Brandmelder. Sie sind Bestandteil einer Brandmeldeanlage.

Grundlage bilden die DIN-Normen 14095 und 14675-1, die ergdnzenden Anschlussbedingungen der Stadt Troisdorf fiir

die Aufschaltung von Brandmeldeanlagen (AB), sowie die Auflagen der Baugenehmigungsbehorde.

2.1 Erstellung

Verantwortlich fiir die Erstellung des Planmaterials ist der Eigentiimer eines Objekts, der i.d.R. ein Fachunternehmen

als Ersteller beauftragt.

Der Ersteller fertigt den Feuerwehrplan bzw. die Feuerwehr-Laufkarten nach Vorgaben der entsprechenden DIN-Normen
in Verbindung mit diesem Musterplan an.

Feuerwehrpldne und Feuerwehrlaufkarten miissen deckungsgleich (Raumbezeichnungen und Ausrichtungen)

sein.

2.1 Vorlage, Priifung und Freigabe |

Der Ersteller Gbermittelt Korrekturabziige per E-Mail zur Uberprifung an die Feuerwehr Troisdorf, Sachgebiet

Vorbeugender Brandschutz:

vb@troisdorf.de

Nach Prifung von Form und plangraphischer Darstellung erhalt der Ersteller - sofern erforderlich — eine entsprechende

Stellungnahme zu den Unterlagen oder die schriftliche Freigabe.

Abschlieend werden die Planunterlagen durch den Ersteller vervielfaltigt und ausgeliefert.

Fur Inhalte und Richtigkeit bleibt ausschlie3lich Eigentimer des Objekts verantwortlich

Stand 03/2026
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Feuerwehrplan / Feuerwehr-Laufkarten

Produktion und Vervielfaltigung
3.1 Feuerwehrplan

Die Feuerwehr Troisdorf erhalt den Feuerwehrplan vom Ersteller wie folgt:

Lieferanschrift:
Stadt Troisdorf

>

in 2-facher Ausfertigung, gedruckt auf ”Synthetikpapier”’ (PET-Folie) (ca. 90-115 Mikron, nicht
durchscheinend

o Die allgemeinen Objektinformationen (Textteil DIN A4) im Duplex-Druck

o das Planmaterial im DIN A3-Format gefalzt auf DIN A4 (Zickzackfalz mit Heftrand, so dass

der Legendenstreifen im gefalzten Zustand oben liegt),

in 1-facher Ausfertigung, gedruckt auf ”Synthetikpapier”’ (PET-Folie) (ca. 90-115 Mikron, nicht
durchscheinend

o  Ubersichtsplan

in 1-facher Ausfertigung, gedruckt auf Normalpapier
o Die allgemeinen Objektinformationen (Textteil DIN A4) im Duplex-Druck
o das Planmaterial im DIN A3-Format gefalzt auf DIN A4 (Zickzackfalz mit Heftrand, so dass

der Legendenstreifen im gefalzten Zustand oben liegt

in digitaler Form als durchlaufende ungeschiitzte pdf-Datei per Mail (VB@Troisdorf.de)

Amt fur Feuerschutz und Rettungsdienst

37.3 - Vorbeugender Brandschutz

Larstralle 2
53844 Troisdorf

Eine Lieferung in Ordnern o.4a. ist nicht erforderlich.

| 3.1.1 Ausfertigungen fiir das Objekt

Ein gedruckter Satz in der Ausfiihrung ”Synthetikpapier“ (PET-Folie) ist durch den Eigentiimer in einem roten

Ringbuch oder Ordner an der Erstinformationsstelle (FIZ) zu hinterlegen.

Stand 03/2026
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3.2 Feuerwehr-Laufkarten

Feuerwehr-Laufkarten werden vom Ersteller an die Feuerwehr Troisdorf ausschlief3lich in digitaler Form als
ungeschutzte durchlaufende PDF-Datei per E-Mail geliefert.

An der Erstinformationsstelle (FIZ) ist durch den Eigentimer ein gedruckter Satz in nach DIN 14675-1 geforderter

Ausfuhrung (DIN A4, formstabil) zu hinterlegen.

Die Anforderung formstabil kann erreicht werden durch Laminieren oder die Verwendung von "Synthetikpapier” (PET-
Folie) > 250 Mikron.

| 3.2.2 Feuerwehr-Laufkarten; zweiter Satz

Ein zweiter Satz, gedruckt auf "Synthetikpapier” (PET-Folie), ca. 90-115 Mikron, nicht durchscheinend, ist durch den
Eigentiimer im Ordner hinter dem Feuerwehrplan an der Erstinformationsstelle (FIZ) zu hinterlegen.

Die Lochung des zweiten Satzes soll am unteren Rand positioniert werden. Auf Formstabilitat und evtl. Reiter wird

beim zweiten Satz verzichtet.

In Abhangigkeit von der Ausdehnung des Objektes kénnen u.U. Laufkarten im Format DIN A3 gefordert werden. In

diesem Falle wird der zweite Kartensatz hinter dem ersten gelagert.

4. Inhalt und Form des Planmaterials

Grundséatzlich werden die Plane nach Vorgaben der DIN 14095 erstellt.

Graphische Symbole in Feuerwehr-Laufkarten sind nach DIN 14675-1 darzustellen. Abweichungen im
Zustandigkeitsbereich der Feuerwehr Troisdorf in Bezug auf Aufbau und Inhalt des Planmaterials basieren auf

einsatztaktischen Erfahrungen und sind den Musterpldnen zu entnehmen.

In den Musterplanen sind ausschlielich Abweichungen oder Erganzungen zu Feuerwehrplanen nach DIN
14095 und Laufkarten nach DIN 14675 dargestellt.

Stand 03/2026



37.3

®
" STADT
..0. Vorbeugender Brandschutz Muster
s ®° TROISDORF FWPILK

FEUERWEHR Muster

Feuerwehrplan / Feuerwehr-Laufkarten |~ °""°

|41 Vorlagen

Der Textteil wird als Word-Vorlage auf Anforderung per E-Mail (VB@Troisdorf.de) zur Verfigung gestellt.

| 4.2 Aktualisierungen |

Diese Musterplane werden nach Bedarf aktualisiert.

Datum Anderungen

01.03.2026 | Fehlerkorrekturen, Vereinfachung der Vorlage, Weitere Annaherung an DIN 14095

Stand 03/2026
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Allgemeine Gebdudedaten

Objekt-Nr.: 0000
Brandmeldeanlagen-Nr.: FSU-020000 oder ,BWA*® oder ,keine BMA®
Objektbezeichnung:

Stral’e, Hausnummer:
PLZ, Ort mit Ortsteil:

 Nutzng |

Geschossigkeit Maximale Ausdehnung
Gesamt-Nutzung <- +E+_(_m)’ _mx_m/ca._m?
> Gebaudeteil/Nutzung/Brandabschnitt, etc. | <- +E+_ (_m)’ _mx_m/ca._m?
> Gebaudeteil/Nutzung/Brandabschnitt, etc. | <-_ +E+_ (_m)’ _mx_m/ca._m?

‘Bei erheblich vom Regelfall abweichenden Geschosshohen, hier auch die maximale Gebaudehéhe angeben, sonst Iéschen

Feuerwehr-Schlusseldepot / Erstinformationsstelle (FIZ)
Zuganglichkeit, nur wenn abweichend vom oder zusatzlich zum FSD 3:

> Offnungsmaéglichkeiten fiir Wirkbereich / Gebaudeteil / Grundstiick, etc.
z.B. FW-DoppelschlieBung, FSD 1, Dreikant, etc.

| FSD 3:

» Lage angeben

| FIZ: (oder andere Erstinformationsstelle)

» Lage angeben

| Funk-Objektversorgung:

OV_101_TMOa | 101 Abschnitt 1
OV_102_TMOa | 102 Abschnitt 2
OV_110_TMOa | 110 Fahrung

Sofern keine Einrichtungen zur Funk-Objektversorgung vorhanden, kann der gesamte Text durch "-" ersetzt werden
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| Personalbestand, Nutzerzahl, Bewohnerzahl, Arbeits- / Offnungszeiten:

Nutzerart Offnungstage Offnungszeiten | Maximal Anzahl
Personal Ja/nein
Besucher Ja/nein
Bewohner Ja/nein

Ansprechpartner im Einsatzfall:

Funktion Name Telefon dienstlich Mobiltelefon Telefon privat
Objekt Zentrale

ausfiillen Name

ausfillen Name

ausfillen Name

Wartung BMA 24/7 Name

| Inhaltsverzeichnis

Seite(n)
Allgemeine Objektinformationen
Ubersichtsplan
Geschossplane
Sonderplane
| Planstand
Datum

Ersterstellung
Revisionsstand
Nachste Revision
Planersteller

| Verteiler
Objekt / FIZ | FWP-Schrank 1x Komplettsatz Synthetikpapier (PET-Folie) 90-115
Feuerwehr 2x Komplettsatz Mikron, Textteil DIN A4 Duplex-Druck,
Feuerwehr 1x Ubersichtsplan Planteil DIN A3 Zickzack-Falz
Feuerwehr 1x Komplettsatz Normalpapier, DIN A3 ZickZack-Falz
Feuerwehr 1x Komplettsatz Pdf ungeschiitzt durchlaufend als Mail
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Einrichtungen fiir die Feuerwehr
Loschwasser-Versorgung / Loschmittel:
(nur wenn abweichend vom éffentlichen Trinkwasserrohrnetz)

Hier Beschreibung der Art, Bevorratung, Aktivierung und Aktivierungsort sonst -,

Loéschwasserriickhaltung |

Lokale Barrieren in einzelnen Bauteilen vorhanden: Ja/nein
Havariebecken im innerbetrieblichen Kanalnetz vorhanden: Anzahl /gesamt  m?
Innerbetriebliches Kanalnetz vom &ffentlichen Kanalnetz trennbar: Ja/nein

» Anzahl der Sperrschieben Zahl
Ruckhaltevolumen Havariebecken und innerbetr. Kanalnetz m?3

zusammen bei geschlossenen Schiebern
Kanal-Sperrschieber

» Kanal Sperrschieber 1 Lage beschreiben
Barrieren; Aktivierung durch XXX Wirkbereich, Lage

Die 0.g. Aufzahlung dient ausschlie8lich als Hilfestellung fur die Abfrage des Planerstellers zu Léschwasserrtickhaltungen und muss nicht in dieser
Art Gbernommen werden. Sofern keine Einrichtungen zur Léschwasserriickhaltung vorhanden, ist der gesamte Text durch "-" zu ersetzen. Bei
komplexen Sachverhalten ist die Vorlage ,Handlungsanweisung / Vorgang“ zu verwenden.

| Rauch- und Wiarmeabzugsanlagen und Zuluftflichen |

»  Gebaudeteil / Wirkbereich Art der Rauch- und Warmeabzugsanlage und zugehdrige Zuluftflachen und Ausldsestellen angeben

| Ortsfeste Léschanlagen |

>  Gebaudeteil / Wirkbereich Art der Loschanlage und zugehdrige Auslésestellen angeben

| Sonstige Einrichtungen zur Brandbekdmpfung / Menschenrettung

»  Wandhydramten, trockene Loschwasserleitungen mit Einspeisestelle, Entnahme usw. KEINE handelstblichen Feuerléscher

Brandmeldeanlage
Anlagenart / Uberwachungsumfang

>  Angabe der Anlagenart (BMA DIN 14675, BWA ohne UE, Rauchwarnmelder)
>  Angabe Uberwachungsumfang (Kategorie 1 bis 4) mit Angabe der iiberwachten / nicht {iberwachten Bereiche

| Angesteuerte Einrichtungen (Brandfallsteuerungen)

»  Auflistung der Brandfallsteuerungen mit Ausléser im Objekt
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Technische Gebaudeausriistung

Aufziige:
Gebaudeteil | Aufzugsart | Aufzugsnr. | ErschlieBung Primarhalt Sekundarhalt Lage
(Personen, Brandfall Brandfall Aufzugsma-
Lasten) (Geschoss) (Geschoss) schinenraum

Klima- und Liftungsanlagen

Versorgter Luftungsart Anlagennr. (falls Lage Zuwegung (Treppenraum),
Gebdudeteil (Zu-/Abluft, vorhanden) Liftungszentrale ggf. weitergehende
Umluft) Informationen

Gebaudebeschreibun
Konstruktion

Material Feuerwiderstandsklasse

Gebaude(teil)
Geschosse max. Ausdehnung | _mx_m (_

Tragende Bauteile
Trennwande

Decken

Dachkonstruktion und Aufbau
Treppen

Tabelle ist fur jeden Gebaudeteil auszufillen; Angabe fir Tragwerk nur bei Gebauden nach Industriebaurichtlinie erforderlich

Besondere Hinweise zur Energieversorgung

Heizun
Energiet?éger angeben | Lage Heizung Lage Not-Aus Zugangsweg Ggf. Lage der Tanks
mit Volumen
Elektro:
Trafo kVA (wenn Lage im /am Zuganglichkeit
(gdf. versorgter Bereich) nicht Gebaude
ermittelbar kV)
MSHV kV Lage im /am Zuganglichkeit
(ggdf. versorgter Bereich) Gebaude
NSHV Lage im /am Zuganglichkeit

Gebaude
Lage im /am Zuganglichkeit
Gebéaude
Lage im /am Zuganglichkeit
Gebéaude
Lage im /am Zuganglichkeit
Gebéaude

(ggdf. versorgter Bereich)
Hausanschlusskasten
(ggf. versorgter Bereich)
usv

(ggf. versorgter Bereich)
NEA

(ggf. versorgter Bereich)




FEUERWEHRPLAN

Stand:

Seite:

0000

xx/20xx

Seite 5von 5

Energiespeicher
(ggdf. versorgter Bereich)

kWh

Lage im /am
Gebdude

Zuganglichkeit

Photovoltaik:

DC-Last-Trenner

Lage im /am Gebaude

Zuganglichkeit

Wechselrichter

Lage im /am Gebaude

Zuganglichkeit

AC-Sicherung

Lage im /am Gebaude

Zuganglichkeit

Gerateanschlusskasten

Lage im /am Gebaude

Zuganglichkeit

PV-Stromspeicher

Lage im /am Gebaude

Zuganglichkeit

Zugang Solarmodule

Lage im /am Gebaude

Zuganglichkeit

Energiespeicher

Lage im /am Gebaude

Zuganglichkeit

(ggf. versorgter Bereich)

Wasser:
Ggf. Bereichsangabe ‘ Absperreinrichtung Lage im /am Gebaude ‘

Zuganglichkeit

Gas:
Ggf. Bereichsangabe ‘ Absperreinrichtung Lage im /am Gebaude ‘

Sonstige relevante Informationen

» Texteingabe

Zuganglichkeit

Sonstige Hinweise zu Gefahrdungspotentialen und technischen Anlagen
Gefahrstoffe (GefStoffV § 6 / TRGS 510) sind im Folgenden mit den abgefragten KenngréRen anzugeben.

* Sofern Stoffe nicht dem Transportrecht unterliegen, ist die Gefahr-Nummer entsprechend der Angaben vorhandener Stoff-Dokumentationen abzuleiten und in Klammern anzugeben.
gemeingebréumliche Stoffe und/oder Mengen kénnen nach Riicksprache zusammengefasst werden. Druckgasbehalter werden in die Liste integriert.

Anderungen im Gefahrstoffkataster sind vor Ort anzupassen oder bei der einer im Feuerwehrplan ausgefiiliten Liste der Feuerwehr
mitzuteilen.

Gefahrstoffe: (zusitzlich Kiartext im Detailplan)
Gebaudeteil Geschoss Raum

Stoff / Produktname Verwendung, Gesamtmenge WGK Gefahr- UN- CAS-Nr.

Aggregatzustand, GebindegréRe Nr. Nr.

Wenn ein definierter Standort fur die Informationen tUber Gefahrstoffe nicht angegeben werden kann, ist die 0.g. Tabelle vollumfanglich auszufullen.
Die Standorte Uber die Gefahrstoffinformationen dtirfen sich fir die Feuerwehr nicht in Gefahrenbereichen befinden, sondern sollen sich in
unmittelbarer Nahe zum FIZ befinden. Ist ein solcher Standort tber die Informationen vorhanden und fir die Feuerwehr gefahrlos erreichbar, kann
die Tabelle entfernt werden und stattdessen der Standort benannt werden. Dieser ist auch im Plan zu kennzeichnen.

Haushaltstibliche Mengen an Gefahrstoffen ohne Massierung auf einen Ort (z.B. Desinfektionsmittelspender im Krankenhaus) sind hier nicht
aufzufiihren.

Besondere betriebstechnische Anlagen / sonstige Anlage mit Gefahrdungspotential:
Gebaudeteil ‘ Beschreibung der Gefahrdung ‘ Lage im Gebaude ‘ Zuganglichkeit




Nordpfeil und BemaRung
nach Mdglichkeit oben links.
Nordpfeil verwenden, keine
Windrosen etc.

Bei komplexen Bauvorhaben sind die Raster zwingend mit Buchstaben (vertikal) und Zahlen
(horizontal) zu erganzen. Bei "einfachen” Bauvorhaben kann das Raster verwendet werden.
Die Rasterung ist dann auf Ubersichtsplan und Detailplanen deckungsgleich auszufuhren.

1096 (Arial 20, fett)

Rasterweite mdglichst < 20 m

Angaben zur Energieversorgung im Geb&aude
immer mit Geschossangaben

Fremdobjekte:

Schraffur Stérke 0,12 mm, Abstand ca. 4 mm

Hinweis auf Sonderplan "PV-Plan"
Platzierung auf Gebaudeteil mit PV

=)

—-

=

Hausnummern:

Arial 8, weil3, umrahmt , blau gefillt und zur
zugehdrigen Stralle ausgerichtet

Darstellung besonderer Gefahren

Diesel Varianten:
200 Liter

1. Beschreibung im Raum

2. Beschreibung mit Bezugslinie

‘ Diesel
ﬂ 10.000 Liter

unterirdische Anlagen:

mit Beschreibung

Linie RGB 0/200/255 0,25 mm unterbrochen

I Verwaltung
-1+E+2

——————

3. Beschreibung mit Nummern und
abgesetzter Erlauterung (Nummerierung
Diesel nicht mehrfach vergebbar)

FSD

unterirdische Bauwerke:
Linie RGB 0/200/255 1 mm unte
mit Beschreibung / Bezeichnung

rbrochen

o Diesel, 200 Liter

Das Wort "Legende" entfallt

Hauptzufahrt Feuerwehr

Nebenzufahrt Feuerwehr

Hauptzugang Feuerwehr
(zur Erstinformationsstelle)

Gebaudezugang nur von innen zu 6ffnen

(z.B. Blindzylinder)

Ein- und Ausfahrt Tiefgarage

Feuerwehr-Schliisseldepot

(immer mit Typangabe)

BMZ (bzw. BWZ) nicht im
Ubersichtsplan darstellen

Die Legende kann im Ausnahmefall auch horizontal unten links
dargestellt werden. Alle anderen Felder (Plan.-Nr.,
Objektbezeichnung usw. werden unverandert wie hier dargestellt

Objektbezeichnung (Arial 8)

,{ Dreikant

@

weil3, Schrift Arial 6

Sperrpfosten fest: rot/wei 2,5 mm
Sperrpfosten entnehmbar: grin/wei3 2,5 mm
Offnungsmaglichkeiten in eckiger
Sprechblase: Rahmen 0,25 mm rot, Fillung

Ubersichtplan i 14, fet)

Logo oder Erstellerinfo

Stand:
XX/20XX



Kemper, Markus
Textfeld
Das Wort "Legende" entfällt
               
                           Hauptzufahrt Feuerwehr


                           Nebenzufahrt Feuerwehr                           


                           Hauptzugang Feuerwehr
                              (zur Erstinformationsstelle)                            

                           Gebäudezugang nur von innen zu öffnen
                           (z.B. Blindzylinder)  
                              

                               Ein- und Ausfahrt Tiefgarage




                            Feuerwehr-Schlüsseldepot
                            (immer mit Typangabe)



                            BMZ (bzw. BWZ) nicht im 
                            Übersichtsplan darstellen   




Die Legende kann im Ausnahmefall auch horizontal unten links dargestellt werden. Alle anderen Felder (Plan.-Nr., Objektbezeichnung usw. werden unverändert wie hier dargestellt                 







                             




Kemper, Markus
Textfeld
Rasterweite möglichst < 20 m

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Textfeld
Nordpfeil und Bemaßung nach Möglichkeit oben links. Nordpfeil verwenden, keine Windrosen etc.

Kemper, Markus
Pfeil

Kemper, Markus
Textfeld
1096 (Arial 20, fett)

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Symbole Feuerwehr

Kemper, Markus
Textfeld
3

Kemper, Markus
Symbole Feuerwehr

Kemper, Markus
Linie

Kemper, Markus
Linie

Kemper, Markus
Textfeld
Objektbezeichnung  (Arial 8)

Kemper, Markus
Textfeld
Übersichtplan  (Arial 14, fett)

Kemper, Markus
Textfeld
Logo oder Erstellerinfo

Kemper, Markus
Textfeld
Stand: 
XX/20XX

Kemper, Markus
Textfeld
Bei komplexen Bauvorhaben sind die Raster zwingend mit Buchstaben (vertikal) und Zahlen (horizontal) zu ergänzen. Bei "einfachen" Bauvorhaben kann das Raster verwendet werden. Die Rasterung ist dann auf Übersichtsplan und Detailplänen deckungsgleich auszuführen.

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Textfeld
Fremdobjekte:
Schraffur Stärke 0,12 mm, Abstand ca. 4 mm

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Textfeld
Hausnummern:
Arial 8, weiß, umrahmt , blau gefüllt und zur zugehörigen Straße ausgerichtet

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Textfeld
unterirdische Anlagen:
Linie RGB 0/200/255 0,25 mm unterbrochen
mit Beschreibung

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Textfeld
unterirdische Bauwerke:
Linie RGB 0/200/255 1 mm unterbrochen
mit Beschreibung / Bezeichnung

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Textfeld
Angaben zur Energieversorgung im Gebäude immer mit Geschossangaben

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Textfeld
Hinweis auf Sonderplan "PV-Plan"
Platzierung auf Gebäudeteil mit PV

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Textfeld
Sperrpfosten fest: rot/weiß 2,5 mm
Sperrpfosten entnehmbar: grün/weiß 2,5 mm
Öffnungsmöglichkeiten in eckiger Sprechblase: Rahmen 0,25 mm rot, Füllung weiß, Schrift Arial 6

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Textfeld
Darstellung besonderer Gefahren Varianten:

1. Beschreibung im Raum

2. Beschreibung mit Bezugslinie

3. Beschreibung mit Nummern und abgesetzter Erläuterung (Nummerierung nicht mehrfach vergebbar)


Nordpfeil und BemaRung
nach Mdglichkeit oben links.
Nordpfeil verwenden, keine
Windrosen etc.

Bei komplexen Bauvorhaben sind die Raster zwingend mit Buchstaben (vertikal) und Zahlen
(horizontal) zu erganzen. Bei "einfachen” Bauvorhaben kann das Raster verwendet werden.
Die Rasterung ist dann auf Ubersichtsplan und Detailplanen deckungsgleich auszufiihren.

1096 (Arial 20, fett)

Rasterweite mdglichst < 10 m

= Luftraum Uber EG -

Kennzeichnung von Luftraumen
Fullung: RGB 255/250/210

Das Wort "Legende" entfallt

Fsp|[y {1 [Fse] [Fer||Fa| K I

Symbole nicht im Detailplan darstellen

Die Legende kann im Ausnahmefall auch horizontal unten links
dargestellt werden. Alle anderen Felder (Plan.-Nr., Objekt-
bezeichnung usw. werden unverandert wie hier dargestellt

Stellplatze in Garagen
Nummerierung erforderlich

Léschanlage

Raum mit Gas-Ldschanlage
Kombination aus besonderer
Gefahr und Schraffur fur Gas

<Ubersichtspiktogramm>
Dargestellter Bereich entspricht in der Farbgebung dem
Ubersichtsplan

Objektbezeichnung (Arial 8)

Geschossplan (ariai 14, fetr

: Stand:
Logo oder Erstellerinfo XX/20XX



Kemper, Markus
Textfeld
Das Wort "Legende" entfällt
               
                           


Symbole nicht im Detailplan darstellen


Die Legende kann im Ausnahmefall auch horizontal unten links dargestellt werden. Alle anderen Felder (Plan.-Nr., Objekt-bezeichnung usw. werden unverändert wie hier dargestellt     







                             




Kemper, Markus
Textfeld
1096 (Arial 20, fett)

Kemper, Markus
Textfeld
Objektbezeichnung  (Arial 8)

Kemper, Markus
Textfeld
Geschossplan  (Arial 14, fett)

Kemper, Markus
Textfeld
Logo oder Erstellerinfo

Kemper, Markus
Textfeld
Stand: 
XX/20XX

Kemper, Markus
Textfeld
<Übersichtspiktogramm>
Dargestellter Bereich entspricht in der Farbgebung dem Übersichtsplan

Kemper, Markus
Symbole Feuerwehr

Kemper, Markus
Symbole Feuerwehr

Kemper, Markus
Symbole Feuerwehr

Kemper, Markus
Symbole Feuerwehr

Kemper, Markus
Symbole Feuerwehr

Kemper, Markus
Symbole FR-Plan

Kemper, Markus
Textfeld
P

Kemper, Markus
Textfeld
Rasterweite möglichst < 10 m

Kemper, Markus
Textfeld
Nordpfeil und Bemaßung nach Möglichkeit oben links. Nordpfeil verwenden, keine Windrosen etc.

Kemper, Markus
Pfeil

Kemper, Markus
Textfeld
Bei komplexen Bauvorhaben sind die Raster zwingend mit Buchstaben (vertikal) und Zahlen (horizontal) zu ergänzen. Bei "einfachen" Bauvorhaben kann das Raster verwendet werden. Die Rasterung ist dann auf Übersichtsplan und Detailplänen deckungsgleich auszuführen.

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Textfeld
Kennzeichnung von Lufträumen
Füllung: RGB 255/250/210

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Textfeld
Stellplätze in Garagen
Nummerierung erforderlich

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Textfeld
Raum mit Gas-Löschanlage
Kombination aus besonderer Gefahr und Schraffur für Gas


Bei komplexen Bauvorhaben sind die Raster zwingend mit Buchstaben (vertikal) und Zahlen
(horizontal) zu ergénzen. Bei "einfachen" Bauvorhaben kann das Raster verwendet werden.

Nordpfeil und BemaRung
nach Mdglichkeit oben links.
Nordpfeil verwenden, keine
Windrosen etc.

Die Rasterung ist dann auf Ubersichtsplan und Detailplanen deckungsgleich auszufiihren.

1096 (Arial 20, fett)

Rasterweite mdglichst < 10 m

Ein RWA-Plan ist zu erstellen bei Vorhandensein von

- mehr als einer RWA-Gruppe (ohne. Treppenraum-RWA) oder
- manuell zu bedienender Zuluftéffnungen oder

- mechanischer Entrauchungseinrichtungen oder

- auf Anforderung.

Bezugsebene: Geschossplan in dem sich die Haupt-Ausloseeinrichtungen befinden,
reduziert auf:

- Gebaudebezeichnungen

- Zugange

- Brandwénde

- alle Komponenten der RWA-Anlage

- Treppenkennzeichnung nur, wenn die TR selbst tiber eine RWA verfiigt, oder zum
Erreichen der RWA-Bedienstellen erforderlich ist.

Die Darstellung der RWA und deren Gruppen werden aus dem Wirkgeschoss hierhin
Ubertragen.

Der Bereich selbst muss im Klartext mit der Gruppenbezeichnung beschriftet sein.

B

©Of

&

vorhanden sind.

Gruppe darzustellen.

Bedienstellen sind grundsétzlich mit der jeweiligen Gruppennummer und der
Geschossbezeichnung zu versehen.

Hierbei ist nur das Nummernfeld entsprechend der Gruppe einzufarben.
Dies gilt auch fur die Darstellung im jeweiligen Geschossplan, sofern mehrere Gruppen

Sind Zuluftéffnungen manuell durch die Feuerwehr zu 6ffnen, sind diese mit der jeweiligen

Das Wort "Legende" entfallt

Die Legende kann im Ausnahmefall auch horizontal unten links
dargestellt werden. Alle anderen Felder (Plan.-Nr., Objekt-
bezeichnung usw. werden unverandert wie hier dargestellt

<Ubersichtspiktogramm>
Dargestellter Bereich entspricht in der Farbgebung dem
Ubersichtsplan

Objektbezeichnung (Arial 8)

RWA-Gruppenplan (Gebaudeteil)

(Arial 14, fett)

: Stand:
Logo oder Erstellerinfo XXI20%X



Kemper, Markus
Textfeld
Das Wort "Legende" entfällt
               
                           





Die Legende kann im Ausnahmefall auch horizontal unten links dargestellt werden. Alle anderen Felder (Plan.-Nr., Objekt-bezeichnung usw. werden unverändert wie hier dargestellt     







                             




Kemper, Markus
Textfeld
1096 (Arial 20, fett)

Kemper, Markus
Textfeld
Objektbezeichnung  (Arial 8)

Kemper, Markus
Textfeld
RWA-Gruppenplan (Gebäudeteil)  (Arial 14, fett)

Kemper, Markus
Textfeld
Logo oder Erstellerinfo

Kemper, Markus
Textfeld
Stand: 
XX/20XX

Kemper, Markus
Textfeld
<Übersichtspiktogramm>
Dargestellter Bereich entspricht in der Farbgebung dem Übersichtsplan

Kemper, Markus
Textfeld
Rasterweite möglichst < 10 m

Kemper, Markus
Textfeld
Nordpfeil und Bemaßung nach Möglichkeit oben links. Nordpfeil verwenden, keine Windrosen etc.

Kemper, Markus
Pfeil

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Textfeld
Bei komplexen Bauvorhaben sind die Raster zwingend mit Buchstaben (vertikal) und Zahlen (horizontal) zu ergänzen. Bei "einfachen" Bauvorhaben kann das Raster verwendet werden. Die Rasterung ist dann auf Übersichtsplan und Detailplänen deckungsgleich auszuführen.

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Textfeld
Ein RWA-Plan ist zu erstellen bei Vorhandensein von 
- mehr als einer RWA-Gruppe (ohne. Treppenraum-RWA) oder
- manuell zu bedienender Zuluftöﬀnungen oder
- mechanischer Entrauchungseinrichtungen oder
- auf Anforderung.

Bezugsebene: Geschossplan in dem sich die Haupt-Auslöseeinrichtungen beﬁnden, 
reduziert auf:
- Gebäudebezeichnungen
- Zugänge
- Brandwände
- alle Komponenten der RWA-Anlage
- Treppenkennzeichnung nur, wenn die TR selbst über eine RWA verfügt, oder zum Erreichen der RWA-Bedienstellen erforderlich ist. 

Die Darstellung der RWA und deren Gruppen werden aus dem Wirkgeschoss hierhin übertragen.

Der Bereich selbst muss im Klartext mit der Gruppenbezeichnung beschriftet sein.

Kemper, Markus
Textfeld
Bedienstellen sind grundsätzlich mit der jeweiligen Gruppennummer und der Geschossbezeichnung zu versehen. 

Hierbei ist nur das Nummernfeld entsprechend der Gruppe einzufärben.
Dies gilt auch für die Darstellung im jeweiligen Geschossplan, sofern mehrere Gruppen vorhanden sind.

Sind Zuluftöﬀnungen manuell durch die Feuerwehr zu öﬀnen, sind diese mit der jeweiligen Gruppe darzustellen.


Bei komplexen Bauvorhaben sind die Raster zwingend mit Buchstaben (vertikal) und Zahlen
(horizontal) zu ergénzen. Bei "einfachen" Bauvorhaben kann das Raster verwendet werden.

Die Rasterung ist dann auf Ubersichtsplan und Detailplanen deckungsgleich auszufiihren.

Nordpfeil und BemaRung
nach Mdglichkeit oben links.
Nordpfeil verwenden, keine
Windrosen etc.

1096 (Arial 20, fett)

Rasterweite méglichst < 10 m Ein PV-Plan ist zu erstellen bei Vorhandensein einer PV-Anlage.

Grundlage: Ubersichtsplan, reduziert auf

- Gebaudebezeichnungen

- Zugange

- Brandwénde

- Treppenkennzeichnung nur, wenn zum Erreichen von PV-Komponenten erforderlich

Dach

Dach bel WR

o
Y

Dach

Komponenten einer PV-Anlage immer mit Geschossbezeichnung / Zusatztext
Wechselrichter

DC-Freischaltstelle

AC-Sicherung

Gerateanschlusskasten

][R ] [ (R

: E aulten

(Y g

Batteriespeicher

Darstellung der jeweiligen Zugénge zu den beschriebenen Komponenten (RGB 0/0/255)

Textformat:

Zugang PV WR
Produktion / TR 3 /
2. 0G {Raum 212/
Dachbodentreppe

Zugang <Komponente> <Zeilenumbruch>

Das Wort "Legende" entfallt

Die Legende kann im Ausnahmefall auch horizontal unten links
dargestellt werden. Alle anderen Felder (Plan.-Nr., Objekt-
bezeichnung usw. werden unverandert wie hier dargestellt

<Gebaudeteil> / <TR> oder <Zugang> / <Geschoss> / <Raum/Ortlichkeit>

Solarmodule (als Flachendarstellung)

<Ubersichtspiktogramm>
Dargestellter Bereich entspricht in der Farbgebung dem
Ubersichtsplan

Objektbezeichnung (Arial 8)

Sonderplan PV-Anlage (arial 14, fet)

: Stand:
Logo oder Erstellerinfo XXI20%X



Kemper, Markus
Textfeld
Das Wort "Legende" entfällt
               
                           





Die Legende kann im Ausnahmefall auch horizontal unten links dargestellt werden. Alle anderen Felder (Plan.-Nr., Objekt-bezeichnung usw. werden unverändert wie hier dargestellt     
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Textfeld
1096 (Arial 20, fett)

Kemper, Markus
Textfeld
Objektbezeichnung  (Arial 8)

Kemper, Markus
Textfeld
Sonderplan PV-Anlage  (Arial 14, fett)

Kemper, Markus
Textfeld
Logo oder Erstellerinfo

Kemper, Markus
Textfeld
Stand: 
XX/20XX

Kemper, Markus
Textfeld
<Übersichtspiktogramm>
Dargestellter Bereich entspricht in der Farbgebung dem Übersichtsplan

Kemper, Markus
Textfeld
Rasterweite möglichst < 10 m

Kemper, Markus
Textfeld
Nordpfeil und Bemaßung nach Möglichkeit oben links. Nordpfeil verwenden, keine Windrosen etc.

Kemper, Markus
Pfeil

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Textfeld
Bei komplexen Bauvorhaben sind die Raster zwingend mit Buchstaben (vertikal) und Zahlen (horizontal) zu ergänzen. Bei "einfachen" Bauvorhaben kann das Raster verwendet werden. Die Rasterung ist dann auf Übersichtsplan und Detailplänen deckungsgleich auszuführen.

Kemper, Markus
Textfeld
Ein PV-Plan ist zu erstellen bei Vorhandensein einer PV-Anlage. 
Grundlage: Übersichtsplan, reduziert auf

- Gebäudebezeichnungen
- Zugänge
- Brandwände
- Treppenkennzeichnung nur, wenn zum Erreichen von PV-Komponenten erforderlich 

Kemper, Markus
Stempel

Kemper, Markus
Textfeld
Komponenten einer PV-Anlage immer mit Geschossbezeichnung / Zusatztext

Wechselrichter

DC-Freischaltstelle


AC-Sicherung

Geräteanschlusskasten


Batteriespeicher 

Kemper, Markus
Textfeld
Darstellung der jeweiligen Zugänge zu den beschriebenen Komponenten (RGB 0/0/255)

Textformat: 
Zugang <Komponente> <Zeilenumbruch>
<Gebäudeteil> / <TR> oder <Zugang> / <Geschoss> / <Raum/Örtlichkeit>





Solarmodule (als Flächendarstellung)


A.) Sachverhalt (Arial 12 (3 mm) fett)
<Text> Arial 12 (3 mm)

B.) Ursache
<Text>

C.) MaBRnahmen
1. <Text>

> Abb. 1
2. USW.

Abb. 1

1234

Abb. 2

Objektbezeichnung

Handlungsanweisung

<Vorgang>

<Logo>
oder Ersteller-Info

Stand:
01/2025



Kemper, Markus
Rechteck


Meldergruppe: Gebaude(teil): Geschoss / Flur: Raum: Melderanzahl: Melderart: Bemerkungen:

1 Produktion 1. 0G 112 1 Rauchansaugsystem Zwischendecke

Laufkarte HM

Gebaudeiibersicht:

| Verwaltung
Fiz
Verwaltung
TR1
+3
+2 Produktion | TR 3[TR 4
+1
E
||
-1
Meldergruppe: Gebaude(teil): Geschoss / Flur: Raum: Melderanzahl: Melderart: Bemerkungen:
1 Produktion 1. 0G 112 1 Rauch Gas-Léschanlage

® 06

6/1

Stand 01/2025




Meldergruppe:

Gebaude(teil):

Geschoss / Flur:

Raum:

Melderanzahl:

Melderart:

Bemerkungen:

9001

Gebaudeiibersicht:

Produktion

1. 0G

112

Brandmelderzentrale

BMA-Wartung 24/7:

<Firmenname>
00000 / 000 00 00

Stand: 01/2025

Meldergruppe: Gebaude(teil): Geschoss / Flur: Raum: Melderanzahl: Melderart: Bemerkungen:
901 2 Produktion 1. 0G 112 Sprinklerzentrale
Gebéaudeiibersicht:
Keine Léschanlagen
Meldergruppe: Gebaude(teil): Geschoss / Flur: Raum: Melderanzahl: Melderart: Bemerkungen:
9023 Brandfallsteuerungen
Gebaudeiibersicht:
Keine Brandfallsteuerungen
Meldergruppe: Gebaude(teil): Geschoss / Flur: Raum: Melderanzahl: Melderart: Bemerkungen:
9034 Meldergruppen-Verzeichnis
Gebdéudeilibersicht:
Meldergruppe: Gebaude(teil): Geschoss / Flur: Raum: Melderanzahl: Melderart: Bemerkungen:
Leiter fur

9045

Gebaudeiibersicht:

Keine Hilfmittel fir die Feuerwehr

A

Leiter ZDM

Saugheber ZBM

Zwischendecken-Melder
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